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Sport-verein-t bei den Sportschützen St. Fiden – St. Gallen 

 

Vereinsorganisation 
 
Vorstand 
 
Der Vorstand hat an 4 ordentlichen Sitzungen getagt (03.05.22, 24.08.22, 16.11.22 und 
18.01.23). Die Suche nach einem Ersatz für den Pistolenchef und Vizepräsident war erfolgreich. 
Die Bestätigung erfolgte an der HV vom 17.03.23, an welcher Daniel Fuhrer als Vizepräsident 
und Dominik Manser als Pistolenchef einstimmig gewählt wurden. Die Anpassungen 
Organigramm, Vorstand und Pflichtenhefte sind erfolgt. 
 
 
Ehrenamt 
 
Der Präsident, Martin Künzler, führt die Kartei über alle Vereinsfunktionäre. 
 
Der Ausbildungschef hat sowohl für den Winter- wie auch für den Sommerkurs ein Absenden 
durchgeführt und dabei die Medaillengewinner der diversen Wettkämpfe geehrt. 
 
Das Absenden (ein Anlass für alle Aktivschützen und weitere Interessierte) mit den Ehrungen für 
die Jahresmeisterschaft in der Vereinskonkurrenz 300m, 50m, sowie der Pistolen- und Gewehr-
Nachwuchsschützen führten wir Ende November durch. Dabei wurden auch die Auszeichnungen 
von diversen auswärtigen Schiessen und Verbandswettkämpfen überreicht. Der Anlass konnte 
nach der Coronazeit wieder ordnungsgemäss durchgeführt werden.  
 
Nach der Verschiebung vom Oktober 22 fand der Ehrenmitgliederanlass am 26.01.2023 statt. Bei 
einem feinen Nachtessen konnte die Kameradschaft gepflegt und über alte Erlebnisse 
philosophiert werden. 
 
Der Präsident Martin Künzler, hat sich bei seinen Vorstandskollegen mit einer handge- 
schriebenen Weihnachtskarte für die Zusammenarbeit bedankt. 
 
Am 15. Februar führten wir den Vorstandsanlass durch, welcher Dank und Anerkennung für die 
geleistete Vorstandsarbeit ist. Nach einem reichhaltigen Znacht ging es im «Escape Room» auf 
die Suche der Lösungen von zahlreichen Rätseln. 
 
 
 
 
 
Sport-verein-t 



 

 
Das Thema «Sport-verein-t» hat uns über das ganze Jahr begleitet. Eveline Seger als neue 
Verantwortliche hat verschiedene erfrischende Ideen eingebracht, welche im Vorstand intensiv 
diskutiert und fortlaufend umgesetzt werden. Zusammen mit ihrem Vorgänger Ruedi Künzler hat 
sie auch die Arbeiten für die erfolgreiche Rezertifizierung erledigt. Wir dürfen uns somit 
mindestens bis 2025 mit diesem Qualitätslabel schmücken. 
 
 
Integration 
Sowohl bei den 300m – wie auch bei den Kurzdistanzschützen konnten Kurse für den Nachwuchs 
durchgeführt werden. Die Jugendlichen haben sich im Verein gut integriert. 
 
 
Gesellschaftliche Anlässe 
 
2022: Im Mai beteiligten sich über 30 Schützen am Vereinscup. Der Sieg ging diesmal an Ralph 
Widmer vom MSV-Untereggen, vor unserem Ehrenpräsidenten Ruedi Künzler und Werner 
Engler.  
Mit grosser Freude durften unsere Jungschützenleiter unter der Führung von Dani Fuhrer dieses 
Jahr rund ein Duzend Jungschützen zum Kurs begrüssen. Besonders nach den Sommerferien 
sorgte die Jungschützen-Gruppe für Furore. Nach einem wahren Steigerungslauf, an dem sie 
jeweils nur ganz knapp den Sprung in die nächste Runde schafften (kantonaler-, ostschweizer- 
und nationaler Final), vermochten sie im Schweizer Final vollends zu überzeugen. Mit 
grossartigen 698 Punkte erreichte das Quartett Nathalie Dürr (90 / 92), Zosia Gugala (88 / 89), 
Lisa Rhyn (89 / 84) und Remo Schiegg (83 / 83) den 24. Schlussrang (von 72 teilnehmenden 
Gruppen)! Eine super Leistung die Anerkennung verdient, auch für Jungschützenleiter Dani 
Fuhrer.  
Auch Markus Angehrn führte mit dem Pistolen-Nachwuchs ein attraktives Sommerprogramm 
durch. Einer der Höhepunkte war einmal mehr der perfekt organisierte Grillabend. Auch wenn 
diesmal im Vergleich zu den Vorjahren weniger Gäste ins Schaugenbädli pilgerten, war es ein 
gelungener Anlass, an dessen Ende ein ordentlicher „Batzen“ für die Nachwuchs-Schützen übrig 
blieb.  
Am Feldschiessen konnten wir erneut zahlreiche – aber nicht rekordmässig viele – Schützen 
begrüssen. Mit 229 Gewehr- und 114 Pistolenschützen erreichten wir bezüglich der 
Teilnehmerzahl ein ansprechendes Ergebnis im Bereich des Vorjahres (etwa 50 Teilnehmer unter 
dem Rekord). Das Obligatorische haben 229 Schützen auf 300m (plus 46 für den MSV-
Untereggen), sowie 15 Schützen auf 50m absolviert, was gegenüber dem Vorjahr einer 
Steigerung von rund 30 Teilnehmern entspricht.  
Im Juli reisten wir ans Urner Kantonale. Eine Première erlebte Alexander Riedener, der im 
Sektionsstich blitzsaubere 100 Punkte erzielte. Dies nachdem sein Bruder Andreas ebenfalls 
sackstarke 99 Punkte vorgelegt hatte. Aber auch Dominik Manser (95) und Salome Schiegg (94) 
überzeugten, sodass die 50m-Gruppe wieder einmal den Sieg einheimste, mit einem 
Sektionsschnitt von 97.648 Zählern. Die 25m-Gruppe wurde von Andreas Riedener mit 149 
Punkten angeführt. Das solide Resultat von 146.056 Punkten reichte jedoch nur zum 10 Rang. 
Auf die 300m-Distanz erreichte Ruedi Künzler mit 94 Zählern das sektionsinterne Höchstresultat. 
Mit einem Sektionsresultat von 93.40 Punkten erzielten wir das seit Jahren beste Ergebnis. 
Übernachtet haben wir in Brunnen, dass v.a. den Rütlischützen bestens bekannt ist. Das 
Abendessen und die nächtliche Tour haben einmal mehr grössten Spass bereitet und ein 
Hauptgrund, warum jeweils so viele Sportschützen an ein Kantonales reisen. 
Im September waren wir erneut Organisator des Verbandsschiessens des RSV St. Gallen. Dank 
einwandfreier Organisation funktionierten die Abläufe und Zuständigkeiten im Schiessstand und 
im Vereinslokal bestens. Insgesamt schossen rund 250 Teilnehmer (Gewehr und Pistole) das 
Programm. Gewonnen haben Andreas Riedener (Pistole) mit 99 Zählern, sowie auf die 300m-
Distanz Fridolin Nauer und Martin Schmatz (beide FSG St. Gallen) und Robin Müller (SG 
Goldach) mit je 98 Punkten.  
Eine Premiere der anderen Art gab es am 50m GM-Final mit der Pistole. Während die 
Sportschützen den Wettkampf in den vergangenen Jahren stets schwach gestartet und stark 



 

beendet hatten, drehten sie diesesmal die Tendenz. Nach einem überzeugenden Start bauten 
die Gebrüder Riedener, Dominik Manser und Max Zöpfel im Finaldurchgang stark ab und 
mussten sich für einmal mit dem 16. und letzten Finalrang begnügen. Erfolgreicher gestalteten 
sie dafür den OMM-Final, an welchem die Nachwuchsgruppe zweite und die Aktiven dritte 
wurden.  
Die 8-köpfige Rütlirotte reiste auch dieses Jahr wieder ans traditionelle Rütlischiessen und feierte 
ein ganz spezielles Jubiläum. Vor genau 100 Jahren nahm erstmals eine St. Fidler Sektion an 
diesem Traditionsanlass teil. Mit hervorragenden 75 Punkten erzielte Gabriel Loser das St. Fidler 
Höchstresultat. Lustige Parallele: auch vor 100 Jahren betrug das sektionsinterne Bestresultat 75 
Zähler. Den begehrten Rütlibecher gewann Dirk Reinhold.  
Den Ausklang der Saison feierten wir mit der „Kür der Jahresmeister“. Die Besten des Jahres 
waren: 300m: 1. Ruedi Künzler / 2. Gunter Schmidtke / 3. Silvio Rusch 50m: 1. Andreas Riedener 
/ 2. Dominik Manser / 3. Gunter Schmidtke 10m: 1. Andreas Riedener / 2. Dominik Manser 
Jungschützen Gewehr: Zosia Gugala Jungschützen Pistole: Samuel Rohrer. 
 
2023: OEMP10-Finals in Grabs 03.02./05.02.23 Andreas Riedener 3. Platz und Yannis Bayer 
Platz 6. Am Kantonalen Lupimatchtag 25.02.23 waren erfolgreich, Markus Anghern, Andreas 
Riedener und Yannis Bayer. 04.03.23 Erste SM-Teilnahme von Lisa Rhyn Platz 15. Am 11.03.23 
fand die GM 10m statt. Als Dritte ins Final und auf Platz 8 gelandet. Mit den Wettkämpfen am 
25.03.23 der 5er-Lupi schliessen wir die Saison 2022/2023 auf Platz 3 Andreas Riedener 
(Verband) und Dominik Manser Platz 2 (Klappscheibe) ab. 
 
 
Konflikt- / Gewalt- / Suchtprävention 
Der Vorstand spricht die Themen jeweils an seinen Sitzungen an. Gewalt und Sucht waren bisher 
in unserem Verein noch nie ein Problem. 
Kleine Meinungsverschiedenheiten konnten geklärt werden und führten zu keinen erwähnens-
werten Konflikten. 
 
 
 
Solidarität / Nachhaltigkeit 
 
Freiwilligenarbeit 
 
Zum Gelingen des Vereinslebens der Sportschützen St. Fiden-St. Gallen gehören auch grössere 
und kleinere Helfereinsätzen der Vereinsmitglieder. Jährlich müssen dafür ca. 200 Halbtage, d.h. 
ca. 4 Einsätze pro Aktivmitglied geleistet werden. Das hilft uns, die Mitgliederbeiträge möglichst 
tief zu halten.  
Im Jahr 2023 planen wir diverse Bauarbeiten an unserem Schützenhaus. Dafür werden zusätzlich 
ca. 250 Frondienst-Halbtage von unseren Mitgliedern erwartet. 
Wir führen eine Liste, auf der die zu erledigenden Arbeiten ersichtlich sind und sich jedes 
Vereinsmitglied eintragen kann. 
Die gemeinsame Arbeit, bei der sich jeder nach seinen eigenen Fähigkeiten einbringen kann, 
fördert die Solidarität und Nachhaltigkeit. 
 
 
Engagements 
 
Schon seit vielen Jahren und immer wiederkehrend beteiligen wir uns am Sommerplausch 
der städtischen Schulen und bieten während einer Woche interessierten Jugendlichen einen 
Einblick ins Luftpistolen- und Luftgewehrschiessen. 
 
Ebenso sind wir jährlich an der IG-Sonderausstellung «Sport» im Rahmen der OFFA vertreten 
und präsentieren dort unsere Disziplinen.  
 



 

Bei beiden Anlässen stellt unser Verein verschiedene Funktionäre. Interessierte Jugendliche und 
Erwachsene werden für ein Schnuppertraining in unserer Schiessanlage eingeladen, um die 
verschiedenen Disziplinen und unseren Verein vertiefter kennen zu lernen. 
 
 
 
 
 
St. Gallen, 18.04.2023 
Sportschützen St. Fiden – St. Gallen 
Eveline Seger 
Projektleiter Sport-verein-t 


